
 

 

 

 

 

 

18. Januar 2010 
Pressemitteilung 
 
Mit Kooperation zu mehr Familienfreundlichkeit 
Konferenz der Sächsischen Allianz für Familie am 28. Januar in Chemnitz 
 

Immer mehr Arbeitgeber erkennen, dass sich eine familienbewusste Unternehmensführung 
zu einem echten Wettbewerbs- und Standortvorteil entwickelt. Angesichts rarer werdender 
Fachkräfte und des demografischen Wandels gewinnt eine bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf weiter an Gewicht. Wie diese gestaltet werden kann, darüber informiert die 
Konferenz der Sächsischen Allianz für Familie am 28. Januar von 16.00 bis 19.00 Uhr im 
Hotel Chemnitzer Hof in Chemnitz. Das Motto der Veranstaltung zeigt zugleich einen 
wesentlichen Weg auf: Mit Kooperation zu mehr Familienfreundlichkeit. 

Die Sächsische Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz, Christine Clauß, wird 
in ihrem Grußwort das zweijährige Bestehen der Sächsischen Allianz für Familie würdigen, in 
der Partner aus Wirtschaft und Politik ihre Kräfte für die bessere Vereinbarkeit familiärer und 
beruflicher Belange bündeln. Sofie Geisel, Projektleiterin des bundesweiten 
Unternehmensnetzwerkes „ERFOLGSFAKTOR FAMILIE“, zeigt in ihrem Impulsvortrag 
Beispiele auf, wie durch Zusammenarbeit mehr Familienfreundlichkeit erreicht wird. 

In einer Podiumsdiskussion erörtern Akteure aus sächsischen Unternehmen und 
Kommunen, wie Familienfreundlichkeit mittels Kooperation in der Praxis funktioniert. 
Teilnehmer sind Prof. Detlev Müller von der IMM Holding GmbH Mittweida, Petra Meißner 
von der Behr-Industrie Reichenbach/Vogtland GmbH, Barbara Sarx-Lohse von der eq-
Wirtschaftsberatung für Familienmanagement im Unternehmen Dresden, Dr. Judith Oexle 
vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz für das Pflegenetz 
Sachsen und Mariechen Bang, Bürgermeisterin von Adorf/Vogtland. 

Während der Veranstaltung wird eine Kinderbetreuung angeboten.  

Die Konferenz der Sächsischen Allianz für Familie findet in Kooperation mit dem Projekt 
„PERFEKT – Familienfreundliche Unternehmen in Sachsen“ und dem 



Unternehmensnetzwerk „ERFOLGSFAKTOR FAMILIE“ statt.  

„PERFEKT“ wurde vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 
ins Leben gerufen und arbeitet in Trägerschaft der RKW Sachsen GmbH. Der Begriff steht 
für „PErspektive, Familie, Erfolg, Karriere, Team“. Ziel des Vorhabens ist es, sächsische 
Unternehmen für das Thema Familienfreundlichkeit zu sensibilisieren, Praxisbeispiele zu 
vermitteln und den Erfahrungsaustausch anzuregen. 

Mit dem Unternehmensprogramm „ERFOLGSFAKTOR FAMILIE“ setzt sich das  
Bundesfamilienministerium zusammen mit den Spitzenverbänden der deutschen Wirtschaft 
(BDI, BDA, DIHK, ZDH) und dem DGB dafür ein, Familienfreundlichkeit zu einem 
Markenzeichen der deutschen Wirtschaft zu machen. 

 

Kontakt u. weitere Informationen:  
Dr. Claudia Scholta 
Projektleiterin PERFEKT, RKW Sachsen GmbH 
Tel.: 0371-5347394 
 


